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ein glanzvoller event im Garather 
Schloss: unter dem Motto „Vom an-
deren Stern“ zeigten 18 düsseldorfer 
Goldschmiede und Schmuckdesigner 
des Vereins düsselgold „außerirdi-
sche“ kreationen und Schmuckstücke 
der ganz besonderen Art in den exklu-
siven Räumlichkeiten.
Gastgeber waren diesmal Bernd 
Schirmer und Nouhad Al-Achek, beide 
Geschäftsführer der dc-diamascorp 
holding Gmbh, in ihren Geschäfts-
räumen im Garather Schloss. „Wir för-
dern, bearbeiten, liefern und handeln 
die edelsteine und erklären Interes-
sierten den Prozess der entstehung 
bis zur Verarbeitung zum eigenen 
Schmuckstück. es entsteht eine 
Symbiose mit dem Goldschmied“, so 
Bernd Schirmer.

Fast 1.000 Besucher konnten sich 
davon überzeugen, dass Schmuck in-
dividuell und experimentell gestaltet 
und aus ungewöhnlichen Materialien 
geschmiedet immer neuere und ein-
zigartigere Formen annehmen kann. 

Aber auch Liebhaber klassischer 
Formen und Farben kamen voll auf 
ihre kosten. Ringe mit großen Farb-
steinen wie Turmalin, Smaragd und 
Topas, Materialien wie Tantal und 
Palladium, aber auch Glas, keramik  

und horn fanden ihren eigenen Platz 
in diesen ungewöhnlichen kreati-
onen. „Inspiriert durch Natur und 
Mannigfaltigkeit der Formen entste-
hen kleine kunstwerke, die die Persön-
lichkeit des Trägers widerspiegeln. 
hier werden Freiräume getestet und 
Materialien neu kombiniert. es ent-
stehen kreative kontraste zu den 
klassischen Standards“ erklärte Mi-
chael Vogel, einer der Gründer von 
düsselgold. Aufregend ist die körper-
lose Brillanz in Form eines schweben- 
den Amethysts im silbernen käfig –  
frei beweglich und doch fest ver-
ankert. das ist nur ein Beispiel der 
kunstwerke von uwe czerwanski. 
„es geht um die Perfektion der dar-
stellung des Steins als Ganzes“, so 
der Goldschmied. 

eine eher seltene kombination von 
Tantal und Schmucksteinen vereint 
dagegen Goldschmied Peter hassen-
pflug. die dunkle Schwere des seltenen 
Metalls wird durch die Leichtigkeit des 

blauen Aquamarins aufgehoben. Wer 
einmal Tantal in der hand hatte, kann 
ihm seine edle Ausstrahlung nicht 
absprechen. es geht nicht hier nicht 
darum, die breite Masse anzuspre-
chen. die Goldschmiede-künstler fun-
gieren eher als Nische zwischen dem 
Gewöhnlichen und dem extravagan-
tem. der große, lichtdurchflutete Ball-
saal des Garather Schlosses war wie 
geschaffen zur edlen Präsentation 
dieser besonderen aber auch wert-
vollen einzelstücke.

Zur Abrundung des events sorgten 
wieder Liang chen und sein Team 
vom Royal Bankett im düsseldorfer 
Medienhafen mit einem ausgezeich-
neten Büfett.
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